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Diese Ereignisse prägten das Jahr 2012 

Neue Aufgabe in beiden Basel 
Seit dem 1. Februar darf ich auch für die Gehörlosen beider Basel wirken. Nach 40 Jahren Tätigkeit 
geniesst Rudolf Kuhn seinen verdienten Ruhestand als Hörbehindertenseelsorger. 
Am 11. März feierten wir einen ökumenischen Begrüssungsgottesdienst in Liestal mit Thomas 
Mauchle, Regionalverantwortlicher des Bistums, Anita Kohler, reformierte Gehörlosenseelsorgerin 
und Christian Griss, Kirchenratspräsident Basel Stadt. 

Gottesdienste in der Peterskapelle Solothurn 
Die Gehörlosen der Region Solothurn wünschten schon länger Gottesdienste bei ihnen, möglichst in 
einer Kirche. Das war gar kein einfaches Unterfangen. Die 2 Gottesdienste in der Peterskapelle 
haben während des Sommers regen Zuspruch erfahren. Die Grenchner kommen gerne nach 
Solothurn. Die Kapelle ist den Gehörlosen ans Herz gewachsen. 

Schweizerisches Pfingstreffen in Bern 
Über 230 Gehörlose aus der deutschen und der französischen Schweiz feierten zusammen den 
Pfingstgottesdienst im Kulturcasino Bern. Gianni Vasari aus Biel malte 6 Bilder für diesen 
Gottesdienst, Gudula Metzel begrüsste als Regionalverantwortliche des Bistums die Gehörlosen. 
Herzlichen Dank den Verantwortlichen der Kantone Solothurn und Bern für ihre finanzielle 
Unterstützung. 

Wechsel im Mitarbeiterkreis Basel 
Nach meiner Einarbeitung in Basel sind 4 Personen des Mitarbeiterkreises zurückgetreten. Jemand 
war 40, andere 26 Jahre im Mitarbeiterkreis tätig. Meine Sorge war es, Nachfolger zu finden.  
Ich bin sehr erfreut, dass sich drei Personen für den Mitarbeiterkreis gemeldet haben. Ein Zeichen, 
wie wichtig Ihnen die Gehörlosenseelsorge ist. 

4 Wochen auf dem Jakobsweg 
Weil ich dreissig Jahre im Dienste des Bistums tätig bin, konnte ich ein Projekt zur Weiterbildung 
vorschlagen. Ich bin sehr dankbar, durfte ich für 4 Wochen auf den Jakobsweg gehen. Es war eine 
sehr intensive Zeit voller Prüfungen und Geschenke. Am ökumenischen Nachmittag der Gehörlosen 
in Basel konnte ich etwas von meinen Erfahrungen mit den Gehörlosen teilen. 

Neuer Gottesdienstort für Bern 
Die Gottesdienste in Bern feierte ich bisher im Lokal der reformierten Hörbhindertenseelsorge. 
Diese ist nun im Haus der Kirche in Bern. Aus vier Vorschlägen wählten der Pfarreirat und die 
Gehörlosen als neuer Gottesdienstort für den Kanton Bern das Lindehus in Münchenbuchsee. Damit 
wird das Lindehus noch mehr zu einem Zentrum für die Berner. 

Münchenbuchsee, den 23.1.2013, Felix Weder-Stöckli


